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Sehr geehrte Kunden,...

...mit dem Kauf der Gurtkastenuhr Medi haben Sie sich fiir ein Qualitétsprodukt
aus dem Hause RADEMACHER enfschieden.

Wir danken Ihnen fir thr Vertrauen.

Auf der Riickseite dieses Blattes stellen wir lhnen lhre neue Gurtkastenuhr (im
folgenden Modi) vor.

Diese Anleitung...
...beschreibt lhnen den Einbau und die Bedienung der Gurtkastenuhr Modi.

@ | Bitte lesen Sie diese Anleitung vollsténdig durch. Beachten
@ Sie alle Sicherheitshinweise, bevor Sie mit den Arbeiten beginnen.
-]

Bitte bewahren Sie diese Anleitung auf.

Bei Schaden, die durch Nichtbeachtung dieser Anleitung und der
Sicherheitshinweise entstehen, erlischt die Garantie. Fir Folgeschaden,
die daraus resultieren, Gbernehmen wir keine Haftung.

CE-Zeichen und Konformitat

Die Gurtkastenuhr Modi erfillt die Anforderungen der geltenden europdischen
und nationalen Richtlinien. Die Konformitat wurde nachgewiesen, die entspre-
chenden Erklérungen und Unterlagen sind beim Hersteller hinterlegt.
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Zeichenerklérung

/i
VAN

HINWEIS

=
\/

Lebensgefahr durch Stromschlag
Dieses Zeichen weist Sie auf Gefahren bei Arbeiten an
elektrischen Anschliissen, Bauteilen efc. hin.

Es fordert Sicherheitsmanahmen zum Schutz von
Gesundheit und Leben der betroffenen Person.

Hier geht es um lhre Sicherheit
Beachten und befolgen Sie bitte alle so gekennzeich-
neten Sicherheitshinweise.

Auf diese Weise machen wir Sie auf weitere, fir die
einwandfreie Funktion wichtige Inhalte aufmerksam.

Das bedeutet: Taste driicken oder tippen.

Das bedeutet: Taste loslassen.

Notwendige Handlungsabldufe beschreiben wir
mit Hilfe des nebenstehenden Balkens.

Die Dreicke markieren den Handlungsfortlauf.




Richtige Verwendung des Modi

Verwenden Sie die Gurtkastenuhr Modi nur zur
Steuerung von Rohrmotoren.

Einsatzbedingungen
& Betreiben Sie den Modi nur in trockenen
R&umen.

@ Fir den elektrischen Anschluss muss am Einbau-
ort ein 230 V /50 Hz Stromanschluss, mit
bauseitiger Freischaltvorrichtung (Sicherung),
vorhanden sein.

Falsche Verwendung

VAN

Der Anschluss und die Steuerung anderer Verbrau-
cher oder Einrichtungen als die oben genannten
ist nicht erlaubt.

Nur Originalteile des Herstellers verwenden

VAN

Haftung

Falsch ausgefilhrte Reparaturen kdnnen zu
Lebensgefahr durch Kurzschluss oder zur Zer-
stérung des Gerdtes und des angeschlossenen
Rohrmotors fishren.

lassen Sie alle Reparaturen am Modi nur vom
autorisierten Kundendienst durchfihren.

Die Gurtkastenuhr Modi, der Handsender und
RADEMACHER-Rohrmotoren sind aufeinander ab-
gestimmte Komponenten. Herstellerfremde Bauteile,
die Funktionen der Gurtkastenuhr Modi ersetzen oder
beeinflussen, dirfen nur nach ausdriicklicher Freigabe
durch die RADEMACHER GmbH verwendet werden.
Als Hersteller Gbemehmen wir keine Garantie bei der
Verwendung herstellerfremder Bauteile und daraus
enfstehende Folgeschaden.




Sicherheitshinweise

/A

Es besteht Lebensgefahr durch Stromschlag.

Der elekirische Anschluss des Modi darf nur
von einer zugelassenen Elekirofachkraft ausge-
fohrt werden. Beachten Sie dazu die Vorschriften

des VDE und des ortlichen Netzbetreibers.

*

Schalten Sie die Zuleitung/Anschlussstelle
vor Beginn des elekirischen Anschlusses
spannungslos und sichern Sie sie gegen
Wiedereinschalten.

Prifen Sie, ob die Zuleitung/Anschlussstelle
wirklich spannungsfrei ist.

Wenn Sie einen metallischen Gurtkasten ver-
wenden, missen Sie diesen erden. Achten
Sie darauf dass die Adern den Gurtkasten
nicht berihren.

Der Einsatz defekter Gerate kann zur Geféhr-
dung von Personen und zu Sachschéden fishren
(Stromschlag, Kurzschluss).

2

2

Prifen Sie vor dem Einbau den Modi auf
Unversehrtheit.

Verwenden sie niemals defekte oder
beschadigte Gerdte.

Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an
unseren Kundendienst.




Funktionsbeschreibung

A"gemein Die Gurtkastenuhr Modi dient zum elektrischen
Anschluss und zur Steuerung von Rohrmotoren und
kann in vorhandene Gurtkésten montiert werden.

Verschiedene & Manueller Betrieb
Betriebsarten und
Funktionen stehen zur
Auswahl

- mit den Bedientasten am Gerét
- mit Hilfe eines externen Tasters
- mit einem Infrarot-Handsender

& Automatikbetrieb

- Standardprogramm

- Wochenprogramm

- Sonnenautomatik

- D&mmerungsautomatik
- Zufallsbetrieb

& Zusatzlich

- Umschaltung zwischen
Sommer und Winterzeit

Die LCD-Anzeige des @ die eingestellie Befriebsart
Modi informiert Sie @ die akfivierten Funktionen
tber: @ die akielle Tageszeit
& die eingestellien Schalizeiten

Im Folgenden beschreiben wir Ihnen kurz die ein-
zelnen Betriebsarfen und Funkfionen des Modi.




Funktionsbeschreibung

Manueller
Betrieb

Manueller Betrieb mit
einem
externen Taster

Manuelle
Fernsteuerung
mehrerer
Rollladenantriebe

Manueller Betrieb
mit einem Infrarot-
Handsender

Mehrkanalbetrieb

Die Bedienung von Hand ist immer maglich.

Im manuellen Betrieb kénnen Sie mit der (A) AUF- und
(W) AB-Taste den Rollladen &ffnen/schlieBen und
auch wieder anhalten.

Zusatzlich kdnnen Sie einen externen Taster an die
Gurtkastenuhr anschlieffen und lhren Rollladenan-
trieb mit dem Taster betreiben.

Die Parallelschaltung mehrerer Modi an einem
Handtaster ermaglicht die gemeinsame Bedienung
mehrerer Rollladenantriebe.

Die Gurtkastenuhr Modi ist mit einem Infrarot-Emp-
fanger ausgeristet, dadurch kénnen Sie Ihren Roll-
ladenantrieb mit Hilfe eines InfrarorHandsenders

von RADEMACHER bedienen.

Der Handsender biefet Ihnen zuscitzlich die Méglich-
keit eines Mehrkanalbetriebes. Sie kénnen so mehrere
Modi in einem Raum, individuell steuern oder in
Gruppen zusammenfassen.




Funktionsbeschreibung

Automatik-
betrieb

Beispiel:

Sie haben die Offnungs-
zeit auf 8:00 Uhr ge-
stellt und den Zufalls-

betrieb eingeschaltet.
lhre Rollladen offnen
sich jefzt automatisch
zwischen 8:00 Uhr und

8:30 Uhr nach dem
Zufo”sprinzip.

Standard-
programm

Einstellung einer Offnungs- und SchlieBzeit fir
Ihren Rollladen. Die eingestellien Schaltzeiten gelten
for alle VWochentage.

Wochen- =) wmo
rogramm - - - -
i oc o0l

Individuelle Einstellung der Offnungs- und SchlieBzeit
Ihres Rollladens fur jeden Tag. Zusaizlich kénnen Sie
ie eine Offnungs- und SchlieBzeit einstellen, die an
allen Wochentagen gelten.

Zufallsbetrieb MO

gy
T
1

-

[

Mit der Betriebsarten-Wahlitaste kénnen Sie die
Zeitsteuerung auf Zufallsbetrieb einstellen. Diese Ein-
stellung bewirkt eine Verzégerung der eingestellten
Schalizeiten um O bis 30 Minuten.

e

Automatik
AUS

->

Mit Hilfe des Betriebsartenwahlschalters kénnen
Sie die Automatik ausschalten, alle eingestellten
Schaltzeiten wirken dann nicht.

Sonnen- und Démmerungsfunkfion bleiben akiv.




Funktionsbeschreibung

Sonnen-und
Ddmmerungs-
automatik

Sonnen-
automatik

Die Sonnen- und Dammerungsautomatik ermég-
licht lhnen, zusammen mit dem Lichtsensor,
die helligkeitsabhéngige Steuerung lhres Roll-
ladens. Dazu wird der lichtsensor an der Fens-
terscheibe befestigt und (ber einen Stecker
mit dem Modi verbunden.

Die Sonnenautomatik ermdglicht automatisches Al
und Auffahren des Rollladens nach Uberschreiten
eines eingestellien Grenzwertes. Die Endstellung des
Rollladens ist durch die Position des Lichtsensors an der
Fensterscheibe frei weihlbar.

Automatischer Tieflauf

Uberschreitet das Tageslicht den eingestellten
Grenzwert, senkt sich der Rollladen, nach ca. 10
Minuten, bis zum Lichtsensor.

Diese Verzégerung ist notwendig, damit vorbeiziehen-
de Wolken keinen Einfluss auf die Funktion haben.

Automatisches Freiziehen

Nach ca. 25 Minuten wird der Rollladen auto-
matisch ein Stick hochgefahren, um den Sensor
freizugeben. Das Auffahren ist erforderlich, damit der
Lichtsensor Helligkeitséinderungen auswerten kann.

Automatik
Bei weiterer Sonneneinstrahlung bleibt der Roll-
laden dann in dieser Position stehen.

Bei abnehmender Helligkeit féhrt er bis zum oberen
Endanschlag zuriick.




Funktionsbeschreibung

Ddmmerungs-
automatik

HINWEIS

Beispiel 1:

Beispiel 2:

Die Démmerungsautomatik erméglicht automatisches
Abfahren des Rollladens nach Uberschreiten eines
eingestellten Grenzwertes. Der Rollladen féhrt bis
zum unteren Endanschlag.

Automatischer Tieflauf

Bei Eintritt der Démmerung senkt sich der Rollladen
ca. 10 Sekunden nach Uberschreiten des vorein-
gestellten Grenzwertes und fahrt bis zum unteren
Endanschlag.

Der Rollladen &ffnet erst wieder beim Erreichen der
eingestellten Offnungszeit oder nach manuellem

AUF-Befehl.

Soll der Tieflauf lhres Rollladen durch die Démme-
rungsautomatik erfolgen, so missen Sie die auto-
matische SchlieBzeit auf eine Zeit nach Eintritt der
Dammerung einstellen.

Eingestellte SchlieBzeit: 23:00 Uhr
Eintritt der Dammerung: 20:30 Uhr
Der Rollladen schlief3t

automatisch um: 20:30 Uhr
Eingestellte Schlielzeif: 19:30 Uhr
Eintritt der Démmerung: 20:30 Uhr
Der Rollladen schlief3t

automatisch um: 19:30 Uhr




Elektrischer Anschluss

/A

/A

Endanschlage
einstellen

VAN

Parallelschaltung
von Rohrmotoren

HINWEIS
Im Falle einer Parallel
schaliung ist jedoch keine
individuelle Steuerung
der Motoren méglich.

Es besteht Lebensgefahr durch Stromschlag.

Der elekirische Anschluss des Modi darf nur
von einer zugelassenen Elekirofachkraft ausge-
fohrt werden. Beachten Sie dazu die Vorschriften

des VDE und des ortlichen Netzbetreibers.

& Schalten Sie die Zuleitung/Anschlussstelle
vor Beginn des elekirischen Anschlusses
spannungslos und sichern Sie sie gegen
Wiedereinschalten.

& Priffen Sie, ob die Zuleitung/Anschlussstelle
wirklich spannungsfrei ist.

@ \Wenn Sie einen metallischen Gurtkasten ver-
wenden, missen Sie diesen erden. Achten
Sie darauf dass die Adern den Gurtkasten
nicht berihren.

Falsche Verdrahtung kann zu Kurzschluss und

zur Zerstorung des Gertdites fihren.

& Beachten Sie die Reihenfolge der Anschluss
belegung.

@ Beachten Sie die Angaben zum elekirischen
Anschluss in der Bedienungsanleitung Ihres
Rohrmotors.

Vor dem endgiltigen elekirischen Anschluss missen
die Endanschlége des Rohrmotors eingestellt sein.
Beachten Sie die Angaben der jeweiligen Bedie-
nungsanleitung.

Sie missen unbedingt beide Endanschlége einstel-
len, sonst kann es zu Funktionsstérungen kommen.

& Sie konnen an die Gurtkastenuhr maximal
zwei RADEMACHER-Rohrmotoren parallel an-
schliefen.

¢ Andere Rohrmotorfabrikate dirfen erst nach
Ricksprache mit dem jeweiligen Hersteller
parallelgeschaltet werden.

@ Beim Einsatz von mehr als zwei Rohrmo-
toren missen Sie Mehrfachsteuverrelais von

RADEMACHER verwenden.




Elektrischer Anschluss

Anschlussplan

Der Modi wird mit
Hilfe des beiliegenden
Anschlusssteckers mit
dem Netz und dem
Rohrmotor

verbunden. Den Stecker
kénnen Sie vor der
endgtltigen Montage
des Modi, gemaB dem
Anschlussplan, vorver-
drahten.

Stecken Sie nach
dem AnschlieBen den
Stecker in das Gerat

Nebenstelleneingénge

z. B. Anschluss eines ext. Tasters

AB

L1

AUF

PE
PE

Netz

N
AUF

AB

230 V/50 Hz

OBEN

S S e &




Montage

Langloch

zur Montage am
Curtkasten

Gurtkastenuhr Modi
ohne Frontblende

Langloch
zur Montage am
Gurtkasten

Steckanschluss fir
den lichtsensor

W Hebeln Sie zuerst die Frontblende vorsichtig von

der Gurtkastenuhr ab und schieben Sie den Modi

anschlieffend in den Gurtkasten.

Es besteht Lebensgefahr durch beschadigte
Anschlusskabel.

Achten Sie auf sorgfdltige Verlegung des
Anschlusskabels und vermeiden Sie eine Be-
schadigung der Isolation.

Schrauben Sie das Gehduse anschlieBend
mit den beiden beiliegenden Schrauben am
Gurtkasten fest.

Stecken Sie zum Schluss wieder die Frontblende
mit leichtem Druck auf das Gerdt auf.




Montage

Richtige Position des
Lichtsensors

Befestigung und
Anschluss des
Lichtsensors

Zur helligkeitsabhéngigen Steuerung des Modi
(Sonnen-/Démmerungsautomatik), missen Sie
einen lichtsensor verwenden.

Befestigen Sie den lichtsensor mit dem Saugnapf
an der Fensterscheibe. Er misst dort die aktuelle Hel-
ligkeit. Stecken Sie anschliePend den Stecker des
lichtsensors an der Unferseite des Modi in den
vorhandenen Steckanschluss.

Sonnenautomatik

Wahlen Sie die Position des Lichtsensors, bis zu der
sich |hr Rollladen bei Uberschreiten des Grenzwertes
(zu viel Sonne) absenken soll.

Dammerungsautomatik

Die Position des lichtsensors ist beliebig wahlbar.
Sie kénnen die fir die Sonnenautomatik gewdhlte
Position des Lichtsensors beibehalten.

HINWEIS
Vermeiden Sie eine Beschadigung des Lichtsensors
sowie des Sensorkabels.

@ lichtsensor nur mit dem Abziehgriff des
Saugnapfes vom Fenster [&sen.

¢ Nie am Sensorkabel ziehen.

¢ Nie das Sensorkabel zu stark knicken.




Modi in Betrieb nehmen

W Strom einschalten

Anzeige:

Erscheint die nebenstehende Anzeige, muss

die UHR-Taste gedrickt werden.

HINWEIS

© -i--

AUTO

Erscheint jedoch nach dem Einschalten in der
Anzeige eine beliebige Uhrzeit, fihren Sie
bitte einen Sofware-Reset (s. Seite 36) durch.
Fahren Sie danach bitte mit den Einstellungen

ab Seite 18 fort.

v 1x
&

UHR-Taste driicken ® / E 8 [I [I

AUTO

W Beginnen Sie mit Einstellungen ab

Seite 18

HINWEIS

HINWEIS

Zeitiiberschreitung
beachten

Deaktivieren von
Zeiten

Der Modi ist nach dem Einschalten sofort Betriebs-
bereit, sofemn die Endanschlége des Rohrmotors
eingestellf sind.

Sie kénnen mit Hilfe der beiden Bedientasten (A
AUF bzw. (¥) AB |hren Rollladen jederzeit heben

oder senken.

Einige Tasfen (z. B. die Sonnentaste) liegen etwas
verfieft in der Blende. Verwenden Sie bitte zum
Driicken dieser Tasten einen dinnen Stift oder
efwas dhnliches.

Erfolgt bei den Einstellingen léngere Zeit keine
Eingabe, wechselt das Gerat von dem entsprechen-
den Eingabemodus zur Standard-Anzeige mit der
akivellen Uhrzeit zuriick.

Stellen Sie die entsprechende Zeit auf den Wert
0:00, damit wird der zugehdrige Steuerbefehl nicht
ausgefihrt.




Grundeinstellungen/Aktuelle Uhrzeit

Damit lhr Modi den Automatikbetrieb aufnehmen kann, missen Sie einige
Grundeinstellungen vornehmen. Stellen Sie zuerst die aktuelle Uhrzeit ein.

VW Aktuelle Uhrzeit einstellen Anzeige:
+ SET driicken und halten, ...
& ... wenn Sie z. B.13:00 ® }EDD
Uhr einstellen wollen, AUTO
sonst Zeitriicklauf weih-
len.

v @ + @ Tasten loslassen, ... o }5’00

...sobald die Ziffern die

akivelle Tageszeit anzei- 2010
gen, ggf. mit langsamem

Ziffernlauf korrfgieren,

HINWEIS So verstellen Sie die Ziffern:

+ SET = Zeitvorlauf
=
EET + % = Zeitriicklauf
\

Schneller Ziffernlauf (z. B. Zeitvorlauf)
® + SET driicken und halten

Langsamer Ziffernlauf (z. B. Zeitvorlauf)

® driicken und halten
und
und SET Taste tippen




Grundeinstellungen/Sommer-Winterzeit

Sie kénnen |hre Gurtkastenuhr je nach Jahreszeit zwischen Sommer und
Winterzeit umschalten.

@ Bei der Umschaltung von der Winter auf die Sommerzeit wird die
interne Uhr um 1 Stunde vorgestellt.

@ Bei der Umschaltung von der Sommer- auf die Winterzeit wird die
interne Uhr um 1 Stunde zuriickgestellt.

W Umschalten zwischen Anzeige:
Sommer- und Winterzeit

wi
In der Anzeige —

erscheint das
jeweilige Symbol.

SO@ abwechselnd driicken ® I E : G G B«




Standardprogramm

Allgemeine Offnungszeit einstellen,

(z. B. 7:15 Uhr)
A
ONS

driicken und halten
(Zeitvorlauf)

Tasten loslassen, ...

... sobald die gewiinsch-
te Offnungszeit erreicht

ist, ggf. mit langsamem
Ziffernlauf korrigieren.

VW Allgemeine SchlieBzeit einstellen,

(z. B. 19:30 Uhr)

v @

HINWEIS So verstellen Sie die Ziffern:

driicken und halten
(Zeitriicklauf)

Tasten loslassen, ...

... sobald diie gewiinsch-
te Offnungszeit erreicht
ist, ggf. mit langsamem
Ziffernlauf korrigieren.

A od V¥ + SEH
+ A od VYV

SET

SET

Anzeige:

1:00

A AUTO

?
1:15

A AUTO

Anzeige:

2000

V¥ AUTO

T

—

3:30

C -

V¥ AUT

= Zeitvorlauf

= Zeitriicklauf

Schneller Ziffernlauf (z. B. Zeitvorlauf)
A + S

Langsamer Ziffernlauf (z. B. Zeitvorlauf)
A

und

driicken und halten

driicken und halten

Taste tippen

So

So




Wochenprogramm

V¥ Eingabemodus des Wochenprogramms aktivieren

Méchten Sie fir jeden Tag der Woche separate Offnungs- und Schlief-
zeiten einstellen, missen Sie den Eingabemodus des Wochenprogramms
akfivieren.

Dariiber hinaus kénnen Sie zwei Schaltzeiten einstellen, die zusdtzlich
zu den Togeseinstellungen an allen Wochentagen gelten.

V¥ Eingabemodus des Wochenprogramms Anzeige:
aktivieren J
1B ET In der Anzeige erschein- mo
¥ & en der eingestelle Wo-  ® : g
2 chentag und das Uhr- AUTO
symbol. Zusditzlich wird die ein-
gestellte Betriebsart an-
gezeigt.

WV Aktvellen Tag einstellen

2

T Taste solange i
tippen,... ® 5 so

... bis in der Anzeige QUIO

der aktuelle Wochen-
tag (z. B. Mittwoch)
erscheint, dieser ist
damit gespeichert.

VW Tagesschalizeiten einstellen

Damit Sie fir jeden Wochentag die gewiinschfen Schalizeiten einstellen
kénnen, beginnt das Programm nach erneutem Driicken der Wochentaste
wieder bei Montag.

HINWEIS )

Bei Akfivierung des Wochenprogramms werden die Offnungs- und
SchliePzeit des Standardprogramms Gbernommen.

Die Einstellung oder Korrektur der Offnungs- und SchlieBzeit fir jeden ein-
zelnen Wochentag erfolgt analog den Einstellungen der Standardzeiten.




Wochenprogramm

w Offnungszeit fir Montag einstellen

li 1x

AN
vgﬁ 1

7
v &

Die fir Montag vor-
eingestellte Offnungs-
und SchlieBzeit wird

wechselnd angezeigt.

Die Werkseinstellung
aufrufen

driicken und halten
(Zeitvorlauf)

Tasten loslassen,
wenn ...

W SchlieBzeit fir Montag einstellen

& Ix
17 T
v )

Die Werkseinstellung
aufrufen

driicken und halten
(Zeitvorlauf)

Tasten loslassen,
wenn ...

Den néchsten Tag
(Dienstag) aufrufen

Die Offnungs- und
SchlieBzeit fur
Dienstag einstellen

Anzeige:

‘
-20:00 S

¥ AUTO

MO

MO

1:30 s

... die gewiinschte Off
nungszeif, angezeigt wird

(z. B. 7:30 Uhr).

Anzeige:

MO

U000 =

V¥ AUTO

“20:30

V¥ AUTO

... die gewiinschte
SchlieBzeit, angezeigt
wird (z. B. 20:30 Uhr).

d
N o e
—00:00 =
v AUTO

Einstellungen wie oben
gezeigt wiederholen.




Wochenprogramm

W Rufen Sie den néchsten Tag (Mittwoch) auf und nehmen Sie die

Einstellungen wie auf Seite 23 gezeigt vor.

Sie kénnen fir jeden Wochentag die Offnungs- und SchlieBzeit einstel
len.

Einstellungen beenden

Wollen Sie keine weiteren Einstellungen vornehmen, driicken Sie
mehrfach die Wochentaste bis Sie alle Eingabepunkie des VWochenpro-
gramms durchschritten haben.

Zusatzliche, gemeinsame Wochenschaltzeiten einstellen

Im Wochenprogramm kénnen Sie, wenn gewinscht, zwei Schalizeiten
einstellen, die an allen Tagen zusdizlich zu den individuellen Tages-
Schalizeiten gelten. Zum Beispiel: Abschattung zur Mittagszeit oder ein
zuséizlicher Befehl zum SchliePen des Rollladens in den Abendstunden.

1x Eingqbemodus MO DI MI DO FR SA SO

% aktivieren " U_. U B -

Haben Sie die Einstel =3 av auto

lungen fir den letzten "

Wochentag vorgenom-

men, erscheint nach

erneutem Driicken der

Wochentaste folgende

Anzeige.

Einste"ung_der zy- siehe Seite 22
sditzlichen Offnungs-
und SchlieBzeit wie HINWEIS

zuvor beschrieben Erfolgt keine Eingabe,

durchfihren bleiben die beiden zu-
sdtzlichen VWochenschalt
zeiten inakfiv.

1x Eingabemodus des =R
%} Wochenprogramms ol22:17 s

verlassen

AUTO

Das Wochenprogramm  Anzeige der aktuellen

ist jetzt akfiv. Uhrzeit und des aktuellen
Wochentages




Wochenprogramm

W Konirolle bzw. veréndern der

Tagesschalizeiten

Anzeige:

Ist das VWochenprogramm aktiv, kénnen Sie durch Tippen der (A] AUF-
oder der (¥) AB-Taste die Schalizeiten des akiuellen Wochentages
kontrollieren und gegebenenfalls éndemn.

V& 1x

v

Aktuelle Offnungszeit
aufrufen

(z. B. fir Montag)

Aktuelle Tagesschalt-
zeit verdndern
Beachten Sie dazu die
Angaben auf der Seite
20 zum Zeitvor/riick-
lauf.

VW Wechsel zwischen Wochen- und

Standardprogramm

g?!\ 2s

Nach jedem Dricken
der Wochentaste wech-
selt die Betriebsart.

Mo

1:30 s

=5 A AUTO

Ohne Eingabe erscheint
nach kurzer Zeit wieder
die aktuelle Uhrzeit.

ocdil] s

AUTO

Das Standardprogramm
ist akiiv.




Einstellen der So

nnenautomatik

W Sonnenautomatik ein

W
//@

My

T

1x

1x

MANU
AUTO

-/ausschalten

driicken
und innerhalb von

2 Sekunden. ..

erneut driicken, bis
die Anzeige von
MANU auf AUTO
oder von AUTO auf
MANU umspringt.

Beachten Sie die Anzeige:

()
(Wp

o
(Wp

=
>
4
c

=23 0T
—
Ty
(M ]

< 0
™ O

*

™

>
c

Sonnenautomatik ist ausgeschaltet
Sonnenautomatik ist eingeschaltet

Beachten Sie das Sonnensymbol

in der Normalanzeige:

AUS
EIN
BLINKEND

abgebrochen durch:
*
¢ Ansprechen einer
*

¢ Bedienung mit ein
Handtaster

Sonnenautomatik ist ausgeschaltet
Sonnenautomatik ist eingeschaltet

Sonnenautomatik ist aktiv

Ist das Sonnenprogramm aktiv, wird es

manuelle Bedienung

Automatikfunktion

Betdtigen des IR-Handsenders

em externen

anschliePend ist das Sonnenprogramm

wieder betriebsbereit.

Beschreibung des Displays

Eingesfe//fer Grenzwert

Aktvell gemessene Hel-
ligkeit (0-29). Bei zuneh-
mender Sonne steigt der
gemessene VWert.

ganz hell =29
dunkel =0




Einstellen der Sonnenautomatik

W Aktuellen Helligkeitswert als Grenzwert

Ubernehmen
e+ EET driicken
" Die Sonnenautomatik
ist damit eingeschal-
fet.
HINWEIS

Nehmen Sie die Einstellung des Grenzwertes bei
der Helligkeit vor, bei der lhr Rollladen abgesenkt
werden soll.

Liegt bei der Einstellung des Grenzwertes,
der akiuelle Helligkeitswert oberhalb des
Messbereichs, wird der Grenzwert auf die
Messbereichsgrenze (29) geselzt.

Ist es zu dunkel fir eine sinnvolle Messung,
wird der aktuelle Grenzwert beibehalten, eine
Einstellung auf die Messbereichsgrenze macht
in diesem Fall keinen Sinn.

Veréndern des eingestellten Grenzwertes

i 1x driicken und halten

S
7

zusdtzlich

driicken, wenn Sie
den Grenzwert
erhohen A oder
verringern ¥ wollen

V@od.&

/ |
T
AUTO ¥
Beispiel: Der aktuelle

Helligkeitswert ist als
Grenzwert gespeichert.

J0 J0
L -' ’- -' So
AUTO e 3

Der aktuelle Grenzwert
wird beibehalten.

<
e L

Wert liegt auBerhalb des
MeBbereiches.

TR

AUTO E S

1

AUTO %

Beispiel: Der Grenzwert
wurde verringert um die
Empfindlichkeit zu er
hohen.




Einstellen der Dédmmerungsautomatik

V¥ Démmerungsautomatik ein-/ausschalten

( 1x driicken
% und innerhalb von

2 Sekunden
erneut driicken, bis
( 1x die Anzeige von
MANU auf AUTO
oder von AUTO auf
MANU umspringt.

VW Beachten Sie die Anzeige:

c C
_' _’ So
MANU
c C
b B I
AUTO (
1

MANU  Dammerungsautomatik ist ausgeschaltet
AUTO  Dammerungsautomatik ist eingeschaltet

VW Beachten Sie das Mondsymbol
in der Normalanzeige:

AUS  Dammerungsautomatik ist ausgeschaltet
EIN  Dammerungsaufomatik ist eingeschaltet
BLINKEND  Ddmmerungsaufomatik ist akfiv

W Beachten Sie die Sperrzeit fir das erneute
Aktivieren der Dammerungsautomatik

Wourde |hr Rollladen durch die Dammerungs:
automatik geschlossen und anschliefend mit
einem manuellen Fahrbefehl wieder gesfinet,
wird die Ddmmerungsautomatik erst nach
ca. 1 Stunde wieder akiiv.

WV Beschreibung des Displays

Eingesfe//fer Grenzwert

C C
_' -' So
AUTO

Aktuell gemessener Dém-
merungswert (0-29). Bei
zunehmender Damme-
rung steigt der gemesse-
ne Wert.

ganz dunkel =29
hell =0




Einstellen der Dédmmerungsautomatik

W Aktuellen Démmerungswert als Grenzwert

Ubernehmen
+ EET driicken
" Die Ddmmerungsauto-
matik ist damit einge-
schalfet.
HINWEIS

Nehmen Sie die Einstellung des Grenzwertes bei
der Dammerung vor, bei der sich Ihr Rollladen
schliefen soll.

Liegt bei der Einstellung des Grenzwertes,
der akivelle Dammerungsswert oberhalb des
Messbereichs, wird der Grenzwert auf die
Messbereichsgrenze (29) geselzt.

Ist es zu hell fir eine sinnvolle Messung, wird
der akiuelle Grenzwert beibehalten, eine Ein-
stellung auf die Messbereichsgrenze macht in
diesem Fall keinen Sinn.

Verdndern des eingestellten Grenzwertes

(@ 1x
V@od.&

driicken und halten

zusdtzlich

driicken, wenn Sie
den Grenzwert
erhohen A oder
verringern ¥ wollen

c C
J I3
AUTO (

Beispiel: Der aktuelle
Démmerungswert ist als
Grenzwert gespeichert.

a0 J0
29 25«
AUTO (

Der aktuelle Grenzwert
wird beibehalten.

- C

:' So
/uro (

Wert liegt auBerhalb des

MeBbereiches.
C C
-' _' So
AUTO (

5 7
_' So
AUTO (
Beispiel: Der Grenzwert
wurde erhéht um die
Empfindlichkeit zu ver-

ringern.




Gurtkastenuhr bedienen, Handbetrieb

Manvueller Betrieb mit
den
Bedientasten

Umschaltung
zwischen Normal-
und Tippbetrieb

HINWEIS

Normalbetrieb

Tippbetrieb

Sie kénnen die Gurtkastenuhr jederzeit mit den
Bedientasten AUF (A) bzw. AB (V) bedienen.

HINWEIS

Die Bedienung von Hand ist in jeder Befriebsart
méglich und hat Vorrang vor den Automatikfunk-
fionen.

Sie kénnen die Gurtkastenuhr im Normalbetrieb
(Werkseinstellung) oder im Tippbetrieb bedienen.
Dazu missen Sie vor der Erstinbetriebnahme den
Schiebeschalter hinter der Frontblende umstellen.

Nach dem Umschalten missen Sie jedes mal einen
Software-Reset (s. Seite 36) durchfihren, damit die
gewdhlte Betriebsart wirksam wird.

Der Rollladen f&hrt nach dem Drijcken einer Bedien-
faste in die jeweilige Endstellung.

Der Rollladen féhrt nur solange in die gewiinschte
Richtung, wie die jeweilige Bedientaste gedrick

wird [s. Seite 30).

Die Umschaltung erfolgt mit einem Schiebeschalter
hinter der Frontblende. Hebeln Sie dazu die Front
blende vorsichtig vom Gerat und schieben Sie den
Schalter in die gewinschte Stellung.

Schalterstellung:
] Schiebeschdlter links = Normalbetrieb

M  Schiebeschalter rechts = Tippbetrieb

Umschalter

zwischen Normal- und
Tippbetrieb




Gurtkastenuhr bedienen, Handbetrieb

W Rollladen heben im Normalbetrieb

& 1x Der Rollladen fahrt bis

WV Rollladen senken
=
Rollladen anhalten

&od. &

W Bedienung im Tippbetrieb

schlag.

Der Rollladen féhrt bis

schlag.

kurz driicken.

& 1x tippen
& 3s  dricken
&od. & tippen
& 1x tippen
driicken

& 3s

zum oberen Endan-

zum unteren Endan-

Anzeige:

1:00 =

MANU

>

U000 -

MANU
.1

Der Rollladen &ffnet sich
und stoppt sobald Sie die
Taste loslassen.

Der Rollladen fahrt bis
zum oberen Endanschlag.

Der Rollladen stoppt.

Der Rollladen schlieft
sich und stoppt sobald
Sie die Taste loslassen.

Der Rollladen féihrt bis zum
unieren Endanschlag.




Fernbedienung mit externem Taster

Manueller Betrieb mit
externem
Taster

Ext.

Ext.

Ext.

Ext.

Es besteht die Maglichkeit, die Gurtkastenuhr mit
einem externen Taster zu bedienen.

HINWEIS

Bei Bedarf kénnen Sie auch mehrere Modi parallel
an einen Handtaster anschlieBen und diese mit dem
Handtaster fernbedienen.

Anstelle eines Handtasters kénnen Sie auch andere
Steuerungen anschlieBen.

Schalireihenfolge mit einem externen Taster

AUF (A )-Taste driicken der Rollladen f&hrt
nach oben

AUF (A )Taste tippen der Rollladen stoppt
Cleiches gilt fur die AB [W|-Richtung.

Drehrichtungswechsel

AUF (A )-Taste driicken der Rollladen f&hrt
nach oben

AB (V¥)-Taste driicken Drehrichtungswechsel |
der Rollladen stoppt
kurz und fahrt anschlie-
Bend in die Gegen-
richtung




Fernsteuerung mit Infrarot-Handsender

Die Gurtkastenuhr Modi ist mit einem Infrarot
Empfanger ausgeristet, dadurch kénnen Sie einen
oder mehrere Rollladenantriebe mit einem Infrarot-

Handsender von RADEMACHER steuern.

i |

=
=
— |

S

~,§LR-Erhpfdnger

i

KontrolHLED s — SenderAuge

Sammeltaste (Alle] ~__ Normalbetrieb

Heben und Senken der

Kanaltasten Rollléden.

Mit diesen Kanaltasten
kénnen Sie lhre Rollla-
denantriebe zu Gruppen
zusammenfassen.

Der Rollladen féhrt, solan-
ge Sie eine der beiden
Tasten driicken und stoppt

beim loslassen der jewer-
ligen Taste.
/l STOP-Taste

Anhalten des jeweiligen

Fahrbefehls.

Batteriefach




Fernsteuerung mit Infrarot-Handsender

Einkanalbetrieb  Sie kénnen mit den Bedientasten (A) und (), sowie
den Tipptasten (&) und [¥) den Rollladen jederzeit
Sffnen bzw. schliefen.

HINWEIS
Solange Sie der Gurtkastenuhr keinen Kanal zu-
geordnet haben, werden die Steverbefehle direkt
ausgefihrt.

W Normalbetrieb

Der Rollladen fahrt in
oder driicken die entsprechende Rich-
\ fung.

Offnen  SchlieBen

W HINWEIS Durch erneutes Driicken der (A) oder (¥)-Taste
oder der STOP-Taste, bleibt der Rollladen stehen.

W Tippbetrieb

q Solange Sie eine der beiden Tasten gedrickt
oder 4 halten, féhrt der Rollladen. Er stoppt beim Los-
lassen der jeweiligen Toste.
Offnen  Schliefen

W HINWEIS Driicken Sie die Tasten Iéinger als 3 Sekunden,
erfolgt beim loslassen der Taste kein STOP. Der
Rollladen f&hrt dann bis zum jeweiligen Endan-
schlag.




Fernsteuerung mit Infrarot-Handsender

Mehrkanalbetrieb

HINWEIS

W Mehrkanalbetrieb aktivieren

EET 4s

den

Sie kénnen jedem Modi eine Kanalnummer zu-
weisen und so lhre Rollléden in Gruppen zusam-
menfassen.

Wollen Sie mehrere Rollléden gleichzeitig stevern,
mussen Sie diese unter einer Kanalnummer zusam-
menfassen. Dazu missen Sie jedem der entspre-
chenden Modi die gleiche Kanalnummer zuweisen.

Anzeige:
driicken R w:o '
Nach ca. 4 Sekun- ® 'E:BD So

AUTO

beginnt das Symbol
i = (IR) zu blinken.

V¥ Kanalnummer zuweisen

%S" - 5]

VW Mehrkanalbetrieb

v

innerhalb von ca. 4
Sekunden gewiinsch-
te Kanaltaste am

Handsender driicken

(Beispiel)
zuerst die gewinschte

Kanaltaste driicken
z.B. Kanal 1

dann den gewiinsch-
ten Steverbefehl aus-
fihren z. B. AUF

W Kanalzuweisung l6schen

EET 45

ohne weitere
Eingabe driicken

HINWEIS

Nach dem Driicken einer
Kanaltaste bleibt der Ka-
nal fiir ca. drei Minuten
aktiv, Sie kénnen wdih-
rend dieser Zeit weitere
Steverbefehle senden.

Erfolgt weitere 4 s lang
keine Eingabe, werden
die Kanalzuweisungen
geléscht und der Einka-
nalbetrieb ist aktiv.




Fernsteuerung mit Infrarot-Handsender

Zuordnung
der Kanal-
nummern
dndern

Die
Sammeltaste
(A-Taste)

v Sammelbetrieb

Sie kénnen jederzeit die Zuordnung der Kanalnum-
mern zu den einzelnen Gurtkastenuhren déndern.

Wiederholen Sie einfach den auf Seite 34 be-

schriebenen Vorgang.

Sie kénnen im Mehrkanalbetrieb alle angesteuerten
Rolllden gemeinsam betreiben ohne die eingestell
fen Gruppen zu I&schen oder in den Einkanalbetrieb
zu wechseln.

Sammeltaste A
driicken

A 4 < oder ¢ driicken Alle angesteuerten Roll-
< léden fahren in die ent

sprechende Richtung




Alle Einstellungen I6schen/Software-Reset

Folgende
Einstellungen werden
geléscht

HINWEIS

W Alle Einstellungen I6schen (Software-Reset)

+ + SET  Tasten driicken
d & und halten

Méchten Sie lhre Einstellungen |6schen, missen
Sie einen Software-Reset durchfihren.
¢ Sommer und Winterzeit
& Akivelle Uhrzeit
& Akiveller Tag
¢ Individuelle Schalizeiten im:
- Standardprogramm
- Wochenprogramm
& Alle eingestellten Grenzwerte der Sonnen-
und Déammerungsautomatik
¢ Kanalnummer des IR-Handsenders
® Die eingestellte Betriebsart (Tippbetrieb,/
Normalbetrieb) wird ibernommen

Nach einem Software-Reset gelten die ab Werk
eingestellten Zeiten.

Anzeige:

MO DI MI DO FR SA SO

©858:88 %

av Auto A\ manu €k

VW Nach ca. 8 Sekunden ist der Software-
Reset ausgefihrt und die Anzeige erlischt.

v @ + @ + @ Tasten loslassen, wi
. i

wenn... ® =—i--=
... die Anzeige AuTo
erlischt Anzeige nach einem Soft

wareReset bzw. nach 8
Std. Stromausfall.

v Aktuelle Uhrzeit neu einstellen

@

o I2:00 "

Die Anzeige startet AUTO

wieder bei 12:00 Uhr.
Erst dann kann die
Automatik reagieren.

VW Alle Einstellungen ab Seite 18

wiederholen




Was tun, wenn ...?

...die Anzeige blinki?  Mégliche
Ursache:
Losung:
2
L 4
...Irofz eingestellter  Mégliche
Schalizeiten keine  Ursache:
automatischen
Befehle ausgefihrt  Losung:
werden?
...die eingestellten  Magliche
Schaltzeiten nicht  Ursache:
genau eingehalten
werden?  Losung:
...der Modi manuell Losung:

oder automatisch
nicht mehr
ordnungsgemdlB
reagiert?

Netzausfall

Beheben Sie die Ursache fir den
Netzausfall und iberprifen Sie dann
die Anzeige.

Erscheint dann die akiuelle Uhrzeit,
ist lhre Gurtkastenuhr wieder akfiv.

Erscheint die Resetanzeige (s. S. 36),
war der Nefzausfall langer als 8 Stun-
den. Alle Daten sind geléscht.

Wiederholen Sie alle Einstellungen
ab Seite 17.

lhr Modi befindet sich eventuell im
manuellen Betrieb (MANU).

Schalten Sie den Modi in den
Automatikbetrieb (AUTO).

lhr Modi befindet sich eventuell im
im Zufallsbetrieb (ZUFALL).

Schalten Sie den Modi in den
Automatikbetrieb (AUTO).

Fihren Sie einen SoftwareReset ge-
mah Seite 36 durch. Wiederholen Sie
anschliefend alle Einstellungen ab
Seite 18.

Testen Sie ggf. den Modi mit den
Werkseinstellungen.




Was tun, wenn ...?

...die  Magliche
Sonnenautomatik  Ursache:
gestort ist?

¢

L 2

Losung:

*

¢

...der Rollladen bei ~ Mégliche
aktiver Sonnen-  Ursache:

automatik zu weit
schlieBt (den Licht-

sensor Uberféhrt)?
Losung:

Die Sensorleitung des lichtsensors
wurde zu stark geknickt. Eine blei-
bende Knickstelle ist an der Sen-
sorleitung zu erkennen.

Der Llichtsensor wird durch Schatten-
bildung beeinflusst (z.B. Stréucher).

Bei akfiver Sonnenautomatik (Sonnen-
symbol) blinki) erfolgte ein zeitgestever-
ter oder manueller Fahrbefehl.

Die Sonnenautomatik wird abge-
brochen und neu gestartet. Der
weitere Ablauf ist dann von der
Sonnenbedingung abhdngig.

In diesem Fall missen Sie den
Lichtsensor komplett austauschen.

Beseitigen Sie die Ursache fir die
Schattenbildung.

Beachten Sie die den Zustand der
Sonnensymbols in der Anzeige.

Es muss bei aktivem Sonnenpro-
gramm blinken.

Die Helligkeit ist hinter dem
Rollladen (am Sensor) noch héher
als der voreingestellie Grenzwert.

Grenzwert fir die Sonnenautomatik
hoher einstellen.




Was tun, wenn ...?

...der Rollladen
bei aktivierter
Ddmmerungsauto-
matik abends nicht
abgefahren wird?

...der Modi das
IR-Sendesignal nicht
annimmt?

...der Rollladen nach
Betdtigen des IR-
Handsenders nicht
reagiert?

...die Kontrollleuchte

des IR-Handsenders

bei Tastendruck nicht
aufleuchtet?

...die Reichweite
des Handsenders
nachlésst?

Magliche
Ursache:

Losung:

Magliche

Ursachen:

*

Losung:

Magliche
Ursache:

Losung:

Magliche
Ursache:

Losung:

Magliche
Ursache:

Losung:

Der Grenzwert fur die Dadmme-
rung wird nicht Uberschritten.

Prifen Sie ob eventuell Fremdlicht
auf den Sensor fallt und korrigieren
Sie ggf. den Grenzwert.

Ungenaue Ausrichtung der
Femnbedienung.

Direkte Sonneneinstrahlung oder
kiinstliches Licht beeinflussen die Reich-
weite des Senders.

Richten Sie die Fernbedienung
méglichst direkt auf hren Modi.

Sie betreiben den Modi méglicher-
weise im Mehrkanalbetrieb.

Driicken Sie zuerst die Kanalnummer
und dann den entsprechenden Steuer

befehl (AUF oder AB).

Die Batterie ist nicht richtig
eingelegt oder ist verbraucht.

Prifen Sie die Polung der Batterie
und wechseln Sie sie wenn nétig.

Diese befindet sich im Batterie-
fach auf der Rickseite des Hand-
senders.

Die Batterie ist verbraucht.

Wechseln Sie die Batterie.




Technische Daten

Versorgungsspannung:
Schaltstrom:

Standby-Leistung:

Nebenstelleneingénge:

Schaltspannung der

Nebenstelleneingéinge:

Schutzklasse:

Einbauart:

Einstellbereiche:

Gangreserve Uhr:

Datenerhalt:

230 V/50 Hz

8 (4) A

2W

2 /AUF (A) und AB (V)

230V
Il

Unferputz

Sonnenempfindlichkeit:
2000 - 20000 Lux

Dammerungsempfindlichkeit:
2-50 Lux

ca. 8 Stunden

Bei einem Netzausfall lénger als 8
Stunden gehen alle Daten verloren.
In diesem Fall erscheint die gleiche
Anzeige wie nach einem Software-
Reset. Alle Einstellungen missen wie-
derholt werden (s. Seite 17).

Bei kurzzeitigem Netzausfall bleiben
die vom Benutzer programmierten Zei-
ten und die aktuellen Daten (Uhrzeit/
Wochentag) erhalten. Die Anzeige
blinkt in diesem Fall und wird nach
einiger Zeit langsam dunkler.




Technische Daten
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Zubehor

Lichtsensor
Art-Nr. 7000 00 10

Die folgenden
leitungslangen sind
erhalilich:

0,75m
1,50 m
3,00 m
5,00 m
10,00 m

Infrarot-
Handsender

Art.-Nr. 7000 00 76




Werkseinstellungen der Zeitautomatik

Werkseinstellungen:

Uhrzeit 12:00 Uhr
Schalizeiten Standardprogramm:

AUF 07:00 Uhr

AB 20:00 Uhr
Tagesschaltzeiten VWWochenprogramm:
AUF 07:00 Uhr

AB 20:00 Uhr
Gemeinsame VWochenschaltzeit:

AUF 0:00 [deaktiviert)
AB 0:00 [deaktiviert)

Hier konnen Sie lhre Einstellungen nofieren

Standardprogramm:
Aligemeine Offnungszeit (AUF): ... Uhr
Allgemeine SchlieBzeit (AB): ... Uhr
Wochenprogramm:

Offnungszeit (A) SchlieBzeit (V)
Montag: Uhr Uhr
Dienstag: Uhr Uhr
Mittwoch: Uhr Uhr
Donnerstag: Uhr Uhr
Freitag: Uhr Uhr
Samstag: Uhr Uhr
Sonntag: Uhr Uhr
Zusatzlich fir alle Tage: Uhr Uhr




Garantiebedingungen

RADEMACHER Geréte-Elektronik GmbH & Co. KG gibt eine 24-monatige
Garantie fir Neugeréte, die entsprechend der Einbauanleitung montiert
wurden. Von der Garantie abgedeckt sind alle Konstruktionsfehler, Materi-
alfehler und Fabrikationsfehler.

Ausgenommen von der Garantie sind:

Fehlerhafter Einbou oder Installation

Nichtbeachtung der Einbau- und Bedienungsanleitung
Unsachgemébe Bedienung oder Beanspruchung

AuBere Einwirkungen wie StéBe, Schldge oder Witterung
Reparaturen und Abénderungen von dritten, nicht autorisierfen Stellen
Verwendung ungeeigneter Zubehérteile

Schaden durch unzuléssige Uberspannungen | z.B. Blitzeinschlag |

L 2R 2K 2K K 3R SR 2R 4

Funktionsstérungen durch Funkfrequenziberlagerungen und sonstige
Funkstérungen

Innerhalb der Garantiezeit auftretende Méngel beseitigt RADEMACHER
kostenlos entweder durch Reparatur oder durch Ersatz der betreffenden Teile
oder durch lieferung eines gleichwertigen oder neuen Ersatzgeréites. Durch
Ersatzlieferung oder Reparatur aus Garantiegrinden fritt keine generelle Ver-
langerung der urspriinglichen Garantiezeit ein.

RADEMACHER
Gerate-Elektronik GmbH & Co. KG
Buschkamp 7

46414 Rhede (Deutschland)
info@rademacher.de
www.rademacher.de

Service:

Hotline 01805 933-171%
Telefax +49 2872 933-253
service@rademacher.de

* 14 ct/Minute aus dem deutschen Festnetz der DT AG/
Mobilfunk max. 42 ct/Minute (gilt nur fiir Deutschland)

Technische Ainderungen, Druckfehler und Irrtiimer vorbehalten. Abbildungen unverbindlich.



	Sehr geehrte Kunden,...
	Gesamtansicht
	Zeichenerklärung
	Richtige Verwendung des Modi
	Falsche Verwendung
	Nur Originalteile des Herstellers verwenden
	Sicherheitshinweise
	Funktionsbeschreibung
	Allgemein
	Manueller Betrieb
	Automatik- betrieb
	Sonnen-und Dämmerungs-automatik
	Sonnen- automatik
	Dämmerungs- automatik
	Elektrischer Anschluss
	Montage
	Modi in Betrieb nehmen
	Grundeinstellungen/Aktuelle Uhrzeit
	Grundeinstellungen/Sommer-Winterzeit
	Standardprogramm
	Wochenprogramm
	Einstellen der Sonnenautomatik
	Einstellen der Dämmerungsautomatik
	Gurtkastenuhr bedienen, Handbetrieb
	Fernbedienung mit externem Taster
	Fernsteuerung mit Infrarot-Handsender
	Zuordnung der Kanal-nummern ändern
	Die Sammeltaste 
(A-Taste)
	Alle Einstellungen löschen/Software-Reset
	Was tun, wenn ...?
	Technische Daten
	Maße
	Zubehör
	Werkseinstellungen der Zeitautomatik
	Hier können Sie Ihre Einstellungen notieren
	Garantiebedingungen

